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Pressemitteilung 20.11.2023 
 
Thalia Wiener Neustadt sichert Arbeitsplätze in der Innenstadt 
Traditionsbuchhandlung Thiel übergibt Mitarbeitende an 
Thalia 
 
Wiener Neustadt, 20. November 2023 – Die Zukunft der Mitarbeitenden der Buchhandlung Thiel 
ist gesichert: Thalia übernimmt die Mitarbeiterinnen und den Kundenstock der Traditionsbuch-
handlung per Jänner 2024. Inhaberin Ute Thiel schließt das Familienunternehmen in der Innen-
stadt aus betrieblichen Gründen mit Jahresende und geht neue Wege. Die Thalia Buchhandlung 
am Hauptplatz bleibt als Treffpunkt in der Nähe weiterhin bestehen und setzt verstärkt auf neue 
Maßnahmen zur Förderung regionaler Literaturschaffender, um die Innenstadt zu beleben. 
 
„Natürlich ist mir der Schritt, unsere Buchhandlung nach so vielen Jahrzehnten aufzugeben, alles an-
dere als leichtgefallen. Wir haben mit großen wirtschaftlichen Herausforderungen zu kämpfen. Stark 
steigende Kosten, sinkende Kundenfrequenz in der Innenstadt und Umsatzrückgänge haben dazu ge-
führt, dass ich mich dazu entschlossen habe, das Geschäft mit Jahresende zu schließen“, erklärt Inha-
berin Ute Thiel ihre Beweggründe und ergänzt: „Ich bin sehr erleichtert, dass ich mit meinem Kunden-
stock auch die langjährigen Partnerschaften mit den Schulen in die professionellen Händen von Thalia 
übergeben kann und meinen engagierten Mitarbeiterinnen eine erfolgsversprechende Zukunft zugesi-
chert wird“, so die 56-Jährige. 
 
Die langjährigen Kundinnen und Kunden der Buchhandlung Thiel können sich dadurch auch weiterhin 
auf die persönliche Beratung durch das bekannte Buchhandlungsteam freuen – dann in der rund  
150 Meter entfernten Thalia Buchhandlung am Hauptplatz 6. „Wir sind mit dem innerstädtischen Stand-
ort unserer Buchhandlung zufrieden und leisten unseren wertvollen Beitrag als Marktführer, das Leben 
und Lesen im Zentrum zu halten“, so Thalia Geschäftsführerin Andrea Heumann über die Entscheidung, 
das Team vor Ort zu vergrößern.  
 
Thalia als Treffpunkt in der Nähe 
„Wir versuchen, dort zu sein, wo die Menschen leben, arbeiten, einkaufen und ausgehen. Dabei geht 
es uns um die nachhaltige Stärkung der Innenstädte und des stationären Handels“, so Andrea Heumann 
zu den Gründen, in den bestehenden Standort zu investieren. 
 
Auch Ines Filipits, Leiterin der hiesigen Thalia Buchhandlung, freut sich: „Als gebürtige Wiener Neustäd-
terin finde ich es persönlich sehr schade, dass Ute Thiel das Geschäft um die Ecke schließt. Gerade 
die Vielfalt an verschiedenen Geschäften ist sehr wichtig, um eine große Auswahl und Abwechslung zu 
bieten“, so die 32-Jährige.  
 
Mit sinkenden Besuchsfrequenzen und Gerüchten, dass Geschäfte in der Innenstadt schließen würden, 
hat auch sie zu kämpfen: „Wir hören immer wieder, dass Thalia aus der Innenstadt weggeht, was ein-
fach nicht stimmt. Wir sind gekommen, um zu bleiben,“ so die engagierte Buchhändlerin. „Wir erweitern 
unser Team und werden im Dezember viele neue Veranstaltungen anbieten, um regionalen Literatur-
schaffende eine Bühne zu bieten“, so Filipits, die seit 2011 bei Thalia tätig ist. 
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Unternehmensverein VEREINT.at und Wiener Neustadt Stadtmarketing setzen lokale Maßnah-
men zur Belebung der Innenstadt  
Der stationäre Handel muss seine Kräfte bündeln, um langfristig gegen den Onlinemarkt und die großen 
Einkaufszentren bestehen zu können. Das gelingt nur dann, wenn die Stadt und ihre Unternehmer zu-
sammenarbeiten und den Besuchern und Kunden einen echten Mehrwert in puncto Angebot, Service 
und Einkaufserlebnis bieten. Das ist das Leitbild des Unternehmensvereins VEREINT.at, der damit die 
Verbundenheit mit den Mitgliedern und der Stadt Wiener Neustadt unterstreichen möchte. 
 
„Seitens des Vereins gibt es immer wieder Aktionen, um auf die Vielfalt der Innenstadtgeschäfte auf-
merksam zu machen. Aber: Es gibt nicht alles in der Innenstadt und die Konkurrenz ist groß. Umso 
wichtiger ist es, mit den vielen engagierten Unternehmern an einem Strang zu ziehen. Wir haben nun 
regelmäßig stattfindende Stammtische einberufen, um mit den Mitgliedern noch aktiver und regelmäßi-
ger konkrete Ideen und Maßnahmen auszuarbeiten. Der erste Stammtisch findet bereits am kommen-
den Mittwoch, den 22. November statt “, so Judith Hönig, Vorstandsvorsitzende des Vereins. 
 
"Als Bürgermeister habe ich natürlich ein weinendes und ein lachendes Auge", so Wiener Neustadts 
Bürgermeister Klaus Schneeberger. Und weiter: "Wir bedauern es sehr, dass mit der Buchhandlung 
Thiel ein Traditionsgeschäft unserer Innenstadt verloren geht, gleichzeitig bin ich Thalia sehr dankbar, 
dass sie ein derart starkes Zeichen für das Stadtzentrum setzen und auch auf die Mitarbeiterinnen von 
Thiel nicht vergessen. Das Beispiel Thalia zeigt, wie mit Engagement und guten Ideen erfolgreiches 
Wirtschaften in der Innenstadt möglich ist. Seitens der Stadt Wiener Neustadt setzen wir mit ver-
schiedensten Maßnahmen alles daran, um für mehr Frequenz zu sorgen. Ich nenne hier exemplarisch 
den Erfolg des Weihnachtsgutscheins, die Neugestaltung des Adventprogramms, aber auch die zahl-
reichen Veranstaltungen unter dem Jahr, die Förderung des Wohnens in der Innenstadt und vor allem 
die erfolgreiche Ansiedelungsprämie für Neu-Eröffnungen. Ich wünsche Ute Thiel viel Glück für die Zu-
kunft, Thalia weiterhin viel Erfolg mit den neuen Angeboten und verspreche, dass wir auch in Zukunft 
ein engagierter Partner bei der Förderung der Innenstadt sein werden." 
 
„Es freut mich, dass wir mit Thalia sowohl einen neuen Arbeitgeber für unsere Mitarbeiterinnen als auch 
einen professionellen Buchhändler vor Ort gefunden haben“, so Ute Thiel. Und weiter: „Es ist umso 
schöner, dass auch die Schulen nach wie vor mit dem gleichen Beratungsteam zusammenarbeiten 
werden, wie bisher“, so Thiel zu der langjährigen erfolgreichen Zusammenarbeit, die die Buchhandlung 
seit vielen Jahren auch mit den hiesigen Schulen hatte. 
 
„Es tut mir leid, dass Ute Thiel ihre renommierte Buchhandlung schließen wird. Die Zusammenarbeit 
war immer sehr gut, aber ich freue mich, dass wir auch weiterhin mit dem bestehenden Beratungsteam 
zu tun haben werden. Ich denke, dass wir durch Thalia als neuen Ansprechpartner vor Ort die gleiche 
Professionalität, Zuverlässigkeit und Qualität erfahren werden, wie bisher. Ich sehe der neuen Partner-
schaft zuversichtlich entgegen“, so Mag. Elisabeth Inschlag, Schulleiterin der HLW Wiener Neustadt.  
 
Auf der nächsten Seite finden Sie ein Gespräch von Ute Thiel, Inhaberin der Buchhandlung Thiel und 
Andrea Heumann, Thalia Geschäftsführerin, über die Beweggründe zur Schließung der Thiel Buch-
handlung, die gemeinsame Zusammenarbeit und den Blick in die Zukunft.  
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Frau Thiel, Sie schließen mit Jahresende Ihre Traditionsbuchhandlung in Wiener Neustadt. Was 
waren Ihre Beweggründe?  
Es sind wirtschaftliche und persönliche Gründe, die mich veranlasst haben, das Geschäft zu schließen. 
Ich führe seit 2005 das Familienunternehmen in dritter Generation und es hat mir sehr viel Spaß ge-
macht – bis zuletzt. Die Situation im Handel ist aber sehr schwierig. Die Energie- und Lohnkosten stie-
gen enorm, hinzu kommt eine stark sinkende Kundenfrequenz in der Innenstadt. Ich hatte ein ganz 
schwieriges Jahr 2023 und obwohl es mir schon ein bisschen das Herz bricht: Man muss den Tatsachen 
ins Auge blicken und nach vorne sehen. Außerdem lebe ich seit vielen Jahren in Wien und das tagtäg-
liche Pendeln ist ein großer Zeitfresser für mich gewesen – fast zwei Stunden pro Tag fielen immer an.  

Frau Thiel, wie haben Sie die Verhandlungs- und Verkaufsgespräche mit Thalia empfunden?  
Ich habe zuerst versucht, das Geschäft privat zu verkaufen. An Thalia habe ich zuerst gar nicht gedacht, 
weil sie eine Buchhandlung am Hauptplatz – gleich bei uns ums Eck – und eine zweite Buchhandlung 
im Einkaufszentrum Fischapark haben. Meine Unternehmensberaterinnen sind dann aber doch mit der 
Geschäftsführung von Thalia in Kontakt getreten und im Sommer haben wir Gespräche aufgenommen. 
Zuerst war ich skeptisch, weil sie Mitbewerber der ersten Stunde waren, aber Frau Heumann war in den 
Gesprächen sehr kompetent, freundlich und auf Augenhöhe – ein sehr gutes Gefühl. 
  
Frau Heumann, Sie setzen auf die Wiener Neustadt Innenstadt: Sie übernehmen das Personal 
und die Partnerschaften mit Schulen von Thiel. Warum nicht die ganze Buchhandlung?  
Die Buchhandlung Thiel befindet sich in nur rund 150 Metern Entfernung von unserer Buchhandlung 
am Hauptplatz 6. Es macht keinen Sinn, zwei Buchhandlungen unter gleichem Namen am fast gleichen 
Standort zu führen. Kompetente, engagierte und leidenschaftliche Mitarbeitende suchen wir aber immer 
und ich freue mich sehr, dass wir mit den ehemaligen Mitarbeiterinnen der Thiel Buchhandlung so viel 
Buch- und Beratungskompetenz für uns gewinnen konnten. Das Zusammenarbeit mit Schulen ist für 
uns naheliegend, da wir als nationaler Sortimentsbuchhändler auch professioneller Partner für viele 
Schulen in Österreich sind.  
 
Es machen immer wieder Gerüchte die Runde, die Thalia Buchhandlung am Hauptplatz würde 
schließen. Was sagen Sie dazu, Frau Heumann? 
Es ist ein Gerücht, das nicht stimmt. Wir hören das seit Sommer immer wieder und wissen nicht, woher 
diese falsche Information stammt. Ich hoffe, dass wir mit der Übernahme der drei Mitarbeitenden von 
Thiel nun ein klares und eindeutiges Zeichen setzen, dass Thalia am Hauptplatz noch viele Jahre Be-
stand haben soll. Denn: Wir sind ein Treffpunkt in der Nähe und erweitern unser Team, weil wir an die 
Innenstadt glauben. 
 
Frau Thiel, wie hat Ihr Team auf die große Veränderung reagiert und wie geht’s nun weiter?  
Die Mitarbeitenden waren am Anfang schockiert, haben dann aber unterschiedlich auf die Veränderung 
reagiert. Ich habe alle zeitgerecht darüber informiert, dass ich ihre Arbeitsplätze sichern möchte und 
freue mich, dass Thalia allen Mitarbeitenden das Angebot machte, Teil des Unternehmens Thalia zu 
werden. Das gibt mir das gute Gefühl, mich um meine engagierten Mitarbeiterinnen gekümmert zu ha-
ben. Ich werde nun die nächsten Schritte setzen, die notwendig sind: Übergaben machen, Einrichtung 
verkaufen, Lagerabverkauf starten und meine berufliche Karriere vorantreiben.   
 
Ich werde mich nach einer kurzen Auszeit, meinem neuen Lebensabschnitt widmen – fix ist: Ich bleibe 
der Buchbranche erhalten. Da die Gespräche mit Thalia sehr gut liefen, kann ich mir sehr gut vorstel-
len mit Thalia in Wien zusammenzuarbeiten – denn: Bücher sind mein Leben und mit 56 Jahren gehe 
ich sicher nicht in Pension – ich freue mich auf neue Chancen und davon, dass Bücher weiterhin Teil 
meines Lebens sein werden. 
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Fotos:  
Foto 1: Ute Thiel (Buchhandlung Thiel) und Ines Filipits (Buchhandlung Thalia) © privat 
Foto 2: Judith Hönig, Vorsitzende des Unternehmensvereins VEREINT.at © Michael Weller 
Foto 3: Thalia Geschäftsführerin Andrea Heumann freut sich auf das erweitere Buchhandlungsteam am 
Wiener Neustadt Hauptplatz © Thalia 
 
Über Thiel 
Unsere Wurzeln reichen als eine der ältesten Buchhandlungen Österreichs bis in die Zeit Josef II. zu-
rück. Nunmehr in der dritten Generation im Familienbesitz wurden die Verkaufsräumlichkeiten laufend 
erweitert. Mit rund 300 Quadratmetern Verkaufsfläche zählen wir zu den größten privaten Buchhand-
lungen Österreichs. Wir sind Schulbuchhändler mit jahrzehntelanger Erfahrung und beliefern Schulen 
aller Art mit Schulbüchern und Unterrichtsmitteln. Als Schulpartner unterstützen wir hiesige Schulen das 
ganze Jahr zum Thema Buch – nicht nur zu Schulbeginn, und bieten den besten Service und absolute 
Sorgfalt bei Bestellung und Lieferung. Egal ob Klassenlektüre, Unterrichtsmittel eigener Wahl, Schul-
bibliothek, Buchausstellung, oder Büchertische bei Veranstaltungen, wir stehen mit Rat und Tat zur 
Seite. 
  
Über Thalia 
Eine Welt, in der Inhalt zählt: Thalia bietet als Geschichtenentdecker und Botschafter geistiger Nahrung, 
anregende Geschichten und die richtige Atmosphäre zum Eintauchen. In 45 Buchhandlungen öster-
reichweit, auf thalia.at und in der Thalia-App können Kundinnen und Kunden lesen und einkaufen, wie 
sie wollen. Ob beim Lesen mit klassischem Buch, digitalem E-Book oder Hörbuch oder beim Einkaufen 
mit zeitgemäßen Services wie Click & Collect, Heimversand, Scan & Go und Abholstationen: Bei Thalia 
glaubt man daran, dass geistige Nahrung Menschen und Gesellschaft ein bisschen besser macht und 
deshalb arbeiten rund 800 Mitarbeitende täglich an einer einzigartigen Erlebniswelt. Neben Büchern 
führt der größte Sortimentsbuchhändler Österreichs auch ein vielfältiges Non-Book-Sortiment (u. a. 
Spiele und Spielwaren, Kalender, Geschenke, Office- und Schulartikel).  
  
Das Unternehmen engagiert sich zudem auf vielfältige Weise für gesellschaftliche Werte wie Bildung 
und Nachhaltigkeit. Besonders am Herzen liegt Thalia dabei die (Lese-)Förderung von Kindern und 
Jugendlichen. Mit der Einladung ‚Welt, bleib wach‘ heißt Thalia alle willkommen, die kuratierte Informa-
tionsquellen, Geschichten und Inspirationen suchen. So grenzenlos wie die Fantasie, so vielseitig ist 
das Angebot, wie Wissen konsumiert werden kann. Als Buch, E-Book, Hörbuch, Bildband, Spiel oder 
Trendartikel, der zum Erleben und Entdecken einlädt. 
 
Thalia Buchhandlung Wiener Neustadt 
Hauptplatz 6, 2700 Wiener Neustadt 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 9:00 bis 17:00 Uhr  
Lange Einkaufssamstage im Dezember: Verlängerung der Öffnungszeiten bis 18:00 Uhr  
Leiterin der Buchhandlung: Ines Filipits 
 
Pressekontakt 
I.AM_ Andrea Mikhaeel 
Tel.: +43 660 60 200 86 
E-Mail: hello@iam-pr.at  
 
 


